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Herren 3. Kreisklasse Gr. Süd-Ost

TTC Mardorf II : TTC 1952 Anzefahr VI 
Freitag, 23.09.2022, 20:00 Uhr

Ried beendet mit Sieg den Mannschaftskampf

Im Spiel der Herren 3. Kreisklasse Gr. Süd-Ost traf der TTC Mardorf II am Freitag, den 23.
September im 1. Saisonspiel auf den TTC 1952 Anzefahr VI. Die Gastgeber behielten bei ihrem 9:0-
Erfolg die Punkte in weniger als 2 Stunden dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 27:7 zeigt, wie
klar es letztlich war.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Passende
spielerische Mittel hatten Dörr / Görge letztlich parat, um Brenner / Geisel zu distanzieren, somit
stand es am Ende 3:0. Auf Messers Schneide stand das Spiel zwischen Gundrum / Littauer und
Staffel / Spielvogel, ehe sich die Spieler des TTC Mardorf II in fünf Sätzen durchsetzen konnten. Wie
knapp dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei Punkten
Differenz endete. Kaum gefährdet war der 3:0-Erfolg von Schick / Ried daraufhin gegen Schnaudt /
Boßhammer. Nach den anfänglichen Partien gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und
die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 3:0 an den Tisch. Auf Messers Schneide stand
das Spiel zwischen Jochen Dörr und Marianne Staffel, ehe sich der Gastgeber mit 3:2 durchsetzen
konnte. Das war eine ganz schön enge Kiste! Karl Alfons Görge hatte gegen Hartmut Brenner, wie
im Vorfeld aufgrund der TTR-Werte erwartet werden musste, bei seinem 3:0 keine Probleme.
Anschließend ging es beim Stand von 5:0 weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Josef
Gundrum bezwang anschließend Dieter Schnaudt in einem sehr ausgeglichenen Spiel erst im
Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Auch rückblickend war das eine wirklich spannende
Partie. Die richtige Taktik hatte Dirk Littauer beim nachfolgenden Erfolg in drei Sätzen gegen Stefani
Spielvogel von Beginn an. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, hatte das
Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 7:0. Nach anfänglichen Problemen im ersten
Satz drehte Albert Schick das Spiel gegen Madleen Boßhammer und gewann mit 9:11, 11:8, 11:6 13:
11. Klaus Ried gewann sein Spiel gegen Markus Geisel überzeugend mit 11:2, 13:11, 11:5. Mit dem
letzten Match des Tages fand ein rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Durch diesen Sieg hat der TTC Mardorf II nun einen Saison-Sieg, 0 Niederlagen bei 0
Unentschieden auf dem Konto, während der TTC 1952 Anzefahr VI nach der Niederlage jetzt 0
Saison-Siege, eine Niederlage bei 0 Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat.
Die nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen den TTC 1981
Niederklein II (TTC Mardorf II) bzw. gegen den TSV 1888 Amöneburg II (TTC 1952 Anzefahr VI).

 Statistik:
 TTC Mardorf II

Doppel: Dörr / Görge 1:0, Gundrum / Littauer 1:0, Schick / Ried 1:0 
Einzel: J. Dörr 1:0, K. Görge 1:0, J. Gundrum 1:0, D. Littauer 1:0, A. Schick 1:0, K. Ried 1:0 

 TTC 1952 Anzefahr VI
Doppel: Staffel / Spielvogel 0:1, Brenner / Geisel 0:1, Schnaudt / Boßhammer 0:1 
Einzel: H. Brenner 0:1, M. Staffel 0:1, S. Spielvogel 0:1, D. Schnaudt 0:1, M. Geisel 0:1, M.
Boßhammer 0:1


